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Inland.
Die Debatte über die Wilsonbill schrei-

auf die Freiliste zu setzen. Wie der
Senat sich später zu diesen Positionen
stellen wird, läßt sich allerdings jetzt noch

zu wollen.
Die Frage, wie die erledigte Stelle

am Bundesobergerichte zu besetzen sei, ist
noch nicht beantwortet. Aus die Ableh-
nung des vom Präsidenten nominirten
Richters Hornvlower aus New Jork hat
der Präsident mit der Nominalion eines

ters Wheeler Peckham aus New Jork

den Senatoren aus New Jork gleichfalls
bekämpft wird. In der Hawaii-Frage
sind vom Präsidenten einige ergänzende

werthen neuen Beitrag geliefert haben
Der Bericht des Pensions-Eommissärs
Lochren verheißt für das kommend« Etats-
jahr eine Verringerung der Ausgaben um

Eine wichtige Angelegenheit für die
Schifffahrt und den Verkehr zwischen New
Jork und New Jersey war die geplante
Ueberbrückung des Hudsonflusses unmit-
telbar vor seiner Mündung in der Bucht
von New Jork. Das Projekt, weil es
die Interessen der unter Controlle des

Pfeilers im Flußbett der Schiffahrt hin

führen lasse. Das bisher milde Wetter

Miliz des Staates gedroht, falls die Ver-

geschleppt werden. SSV,OOO fielen dem

liche Anordnung verhaftet.
Im fernen Brasilien tobt dec Aufruhr

immer weiter. Die schon lange von den

Wie es scheint, wird der Rebellenführer

theilung i durch die folgende Explosion
wurden zwei Männer gelödtet, sechs wur»
den lödilich verletzt. Der Verbreche,
scheint in der allgemeinen Verwirrung
entkommen zu sein. Die Beweisauf-
nahme in dem Croninprozeß zu Chicago
ist noch nicht beendet i die Chancen de«
Angeklagten Coughlin gestalten sich ab«
immer ungünstiger. Der Mörder de,
alten und vermögenden Frau Schrumm
>n Milwaukee, der ehemalige GastwirtsPeschmann, spielt jetzt den ?wilden
Mann"?wahrscheinlich aus Rath seine,
Anwälte, die hoffen, ihn unter Benutzung
der Wahnsinntheo,ie durchbringen zu kön-
nen. Der des Giftmordes angeklagt«
Dr. Meyer, dessen Prozeß in so sensa-
tioneller Weise durch den plötzlich aus-
brechenden Wahnsinn einesder Geschwor«,
nen unterbrochen wurde, hofft noch immer,

daß der angeblich Ermordete, der >gen<
Baum, wieder von sich hören lassen wird,
da er nach Meyers Ueberzeugung im We-
sten sich versteckt bält. In der Bank de«
Städtchen Parkville, welches nicht we>!
von Kansas City liegt, waren Einbrechei
eines Nachts eisrig damit beschäftigt, dai
Gewölbe zu erbrechen, als sie durch die
zufällige Dazwischenkunst desßankkafsirei
Hamilton verscheucht wurden; dersell»
war spät von einer Reise zurückgekehrt

sehen. Die von den Einbrechern bei ihrei
eiligen Flucht zurückgelassenen Werkzeug,
sielen in seine Hände.

Während eine Feuersbrunst in dem Ge-
bäude des Eounty-Jrrenhauses der Stad!
Boone in Jllinos wüthete, welches nur

sen acht in den Flammen um.

Ausland.
Seit einigen Tagen durchzieht freudig,

Erregung die Gemüther der Deutscher
aller Theile des Reichs. Der Kaiser Hai
sich wieder mit Bismarck versöhnt. Mar
nimmt an, daß der italienische Minister-
präsident Crispi die Rolle des Vermitt-
lers gespielt hat, und daß bei der jetziger
kritischen Lage der Reichsfinanzen unt
gewissen politischen Verwicklungen, ir
denen sich die Mächte des Dreibundes be-
finden, der Rath des ehemaligen Kanz-
lers außerordentlich wünschenswerth ist
Miquel ist mit seinen Sieuerprojecten,
mit denen er die nöthigen Nüttel für di<
Heeresreform herbeischaffen wollte, beim
Reichstage sehr schlecht aufgenommen
worden. Auch seiner Weinsteuer droht
dasselbe Schicksal, welches bereits di«
Tabakssteuer betroffen hat, nämlich im
Schooße einer Kommission begraben zu
werden. Eine Abweichung von der bis-
her befolgten Finanzpolitik, welche strikt
an der Goldwährung festgehalten hat,
ist die plötzlich freundliche Haltung de«
Reichskanzlers gegenüber den Bestrebun-
gen der Bimelalisten, s»wie die Ver-
sprechungen, welche man den Agrariern
gemacht hat. Allerdings bewegen sich
diese Zusagen ausschließlich auf dem
Felde der schönen Redensarten.

Bundes anbetrifft, so scheinen die inneren
Wirren Italiens und die von dem An-
archismus herausbeschworenen Gefahren
wieder einer friedlichen Ordnung der
Dinge gewichen zu sein. Im Norden
haben die braven Bersagleri die Anarchi-
sten in die Berge gewoisen, während die
von ihnen versührten Arbeiter von Massa
und Carrara wieder an die verlassenen
Werkstätten und Marmorbrüche zurück-gekehrt sind. Auf Sizilien hallen zahl-
reiche Truppen die Ordnung aufrecht,
und vielleicht hat auch die von Crispi
versprochene Reform der gutsherrlichen
und bäuerlichen Verhältnisse beruhigend

eine Colonialmacht hinausgespielt, da eS
der Ueberzeugung ist, daß es seine ehr-
geizigen Pläne in Asien durch Rußlands
gemeinsame Antipathie gegen Britisch
Indien Keffer durchsetze» kann. In
Äegypten hat Frankreich noch dazu ein

erhebliches Interesse, sich nicht von Eng-
land ganz und gar aus der Rolle der
kontrollirenden Fmanzmacht verdrängen
zu lassen. Die gaiiz unmotivirt feind-
selige Haltung des jungen Chediw, die
dieser durch eine höchst abfällige Kritik
der britischen Officiere und Mannschaften
bekundete, führt man in England aus
französische Einflüsterungen zurück, und
man mißt dem so große Wichtigkeit bei,
daß man sosort die Einschiffung größerer
Truppenmassen nach Aegyten angeordnet
hat.

Der der französischen Re-

Paris mit dem Meer durch einen breiten
und liefen Kanal zu verbinden, findet
eifrige Förderung.

Wieder hat ein Dynamitverbrechen
Angst und Schrecken in der spanischen
Hafenstadt Barcellona verbreitet i eine
Tynamitpatrone, von einem Unbekannten
geschleudert, tödtete zwei Menschen auf
der Stelle.

Marokko will die Bezahlung seiner an
Spanien während des letzten Klieges
versprochenen Entschädigung durch Ver-
pfändung seiner Steuern tilgen.

Die Basken haben dem in Biaarritz
zur Kur weilenden Gladstone eine kostbareEhrengabe überreicht.

In Bulgarien ist man zahlreichenMordplänen gegen da« Leben des Für-
sten Ferdinand auf die Spur gekommen z
die Urheberschaft derselben deutet inil
großer Deutlichkeit nach Rußland.

Serbien befindet sich immer noch in
einer fortwährenden Kabinetskrise; die
Versuche, inil Avakumvic an der Spitze
ein neues ttabinett zu bilden, sind an der
Abneigung des jungen König« gegen
iinzeliie seiner Forderungen gescheitert.

Aus Hayti sind neun Verschwörer
gegen Lebe» de« Präsidenten Heu-

Oriick-Arbeite« jeder Art m d«,
>.W » ch « > bl«»t" Ofsi«.

kleinsten, mildesten und sichersten Pillen 6U
Dosen 25 C. Proben umsonst dei allen Apo

Fred. Martin'S

Zt.ll.lrr Motrl
2SS « S»S Venn «ve.

Jährlicher Bericht der Direktoren
de«

Scranton Armen-Distrikts
für da« Jahr endend am 31. Dez. ISS 3,

9, April genebmlgte Beseh der

Belege vorhanden
Vertheilt wie folgt!

Salaire und Dienste k 12,642.68
Aeubere Hülst. 3,921.63
«oiräthe 18,513,64
Verd.sserungen.Repaiuren3B,s99,43
Druckereien.Schreidsachen 263.38
Modeln 1,146.66

Verschiedene« 876 16

Di s Rech st d ?^I?^.?N2.SS
Salaire und Dienste.

Salaire der Direktoren für 183?.... k 1,756,60
? ? Auditoren für 1892 156 66
? ? anderen Beamtin 1,353.38

hülfen, Arbeitern etc für 1893...» 8,789.30

Total, Salaire und Dienste tz 12,642.68
Aeußere Hülfe.

Beförderung VINÄrmen 16686

Medikamentt. 298.69
SlwpnHeim für schwachsinnige Kinder 458.93
St. lo.eph Findling Heim 464.25
Waiienheimath 198 29
St. Patrick» Waisenasyl 226.56

Provisionen, Miethe und Feuerung. 1,264,82
S Z. Kerr, Armen-Aufseher 128.»«2
Legale Auslagen 15L7
West Pittston «rmendistrikt 24.56
Ararat ? 56,77

Forest Eittz ~
9V.Aj

Philadelphia ? 14,57

Total für äußere Hülfe tz3,921.k3

Kohlen und Beleuchtung 5 3,676.66
Fracht 426,94

Fl-isch und Fische.» 3,269.1 k
Tabak uno Pfeifen 363.65

Kleidung und ltllenwaaren 2,93395
Schuhe und Leder 482 63
Mehl 1,326,96

Pferde und Rindvieh 356.«>6

Düngstoffe
. ' 27.52

Total für Vorräthe P18.513.6t

Neue» Männergebäude '. »28,343,62

Hauptgebäude. ...... ... -------- 895 43

Pampenhau«» 164.jil
Pferdegeschirre ete 82.68
Kessilhau» . 86.97
Irren-Gebäude 164.85
Waschanstalt 85.77
Elektrische« Gebäude 314 62
Schweinezucht 8.2!«

-verschiedene»» 169,41

Total, Verbesserungen, Reparaturen 538,599,43
Drucksachen ete.

Formulare 136 85
Briefmarken ? 17,66

Total für Drucksache» etc Z 263,38

Möbeln.
Tische.... k 14 66

Stühle 266 M
Pulte ,51.6»

-chirme 7.i!8
Papier etc.» 163 66
sofa Rüg 18.66
ltarpet« 343.83
Linoleum 141.9 il
Betten 61.56
Büchergestell 16.56
Reparatur von Möbeln 21.75

Total für Möbeln» 5 1,146.66
Verschiedene«.

Miethe für Direktoren,immer.» k 62.56
Ba« 1 96
Legale Kosten 18 «5
Vermischte Ausgaben de« Superint'n 161,85

? Ar,te« .. 2556
161.25

Zurückerstattete Steuern 44 21

» 112/26
Feuer-Versicherung 35,66
Pferde !5tt,66

Total für Vermischte« t 876.16

Fred. L. Wormser, Sollektor 1891, in Rechnung
Mtt dem Armend.st.il,.

Bilanz laut Bericht »6,541.85
Aus Anweisung N-.14,783 8.6»

»6,556.45

S t dAdü' ,2 956 46

»5.556.45

Fred. x. Wormser. llollektor 1892, In Rechnung

Dr.
Bilanz laut letztem Bericht. k I7.Zil.ki
An Schatzm. T. H. Jone« bejah» t2.tXXI.OO

Bilanz de« Distrikt fällig » 5.341.54

Fred L. Wormser. Kollektor 1893. in Rechnung
MI, dem Scranton «rm.nd.str.lt.

Betrag de« Duplikat« für >B9Z ....» 57>271.50
Sr.

«n Schatzm. T. H. Jone« bezahlt... 49,MU.»»

Bilanz dem Distrikt fällig » 18,271.5»

Iho« H Zone«, Schatzmeister >893, in Rechnung

B
Georg« Mitchell, Schatzmeister.... » 29,132.25g L Worms», Sollektor 1892 12,0»».»«I
F? Worms», SoUektor >893 49,«XX).«X>
E IVpnott, Sekretär, für Beköstig.

ung von Insassen »1,»73.t«>
Eisenbahn-gahrten . 9.5 t»
Gewölbe-Thüre S»M
Verkaufte« Holz 19 75
Pitt«ton Aimendistrikt 2».tk
Saar beilnsassen gesunden 85.ll«1

Reoding Hinterlassenschaft 149.2»
» 1,4»5.71

M W Been.», Supt, für
Kol! für Schröder'« Arbeiter »9KK.B»
Kost und «»kaufte Produkte >2O W

k 1.»8k.8l

»92 «25 7k
Sr.

Anweisungen ausbezahlt in 1893... 75.582.1 Z
Baar an Hand. k17,t>43 57

Anweisung«.Rechnung.

De,1892 1,169.4'
Anweisungen -»«gestellt in >893 75.3U2.9K

"hii S i-'
ster in 18«! 75.58Z.1S

Am 3t. l'ez. M auskehende Anw'n 89».tS

Inventar de» prrsönlichtn Eigenthum».

Zrauen-tNebäude? 3.23 k 72
Alte Männer Abtheilung. 2,745 4S
Geräthe-Abtheilung 543 4«I

Schlachthau«? 22 5«!
vühn»hau« tIS »>I
Schmiedewerkstätte 278 «XI
Oelhau« 22» 3«I

Krss-1dau5".".'.'.'.".'".'.".".'K,192 «XI
Wäscherei t,235 8«
Elektrische «nsta lt 4,235 9«!
Bäckerei. 2K3 95
Pumpenhiu« 1,585 (XI
Ei«hau« und Milcherei 7t5 2»

Anzahl Backsteine 25 «XI
Alte« Res»ooir. 2i) «XI

Direktorenzimnier, Scranton 9K2 7«I

Gesammte« persönliche« Eigenthum »41,947 57

Inventar de» Real-Eigenthum».
ISK Acker Land zu »10» » t5,«X> «XI

Männer-Gedäude .' »2
Irren-Aspl. westlicher Flügel. 44,«XX> tX>

cher Flügel de« Irren As,l«'?... Kl.lXXj <XI
Achteckige «cheun. 5,59» «X

Artesischer Brunnen und Gebäude 4,'ö»» (XI
Neue« Reserooir 3,7«X> «XI
Ei«hau« 2,<!«XI t>u
Backhau« 2,5»» «XI
Waschanstalt 2M. «XI
Weiße« «iandhau«. t.tXXI «XI
Eleknische« Bebäuce. I,s>>» «XI
Alte« Reserooir t«Xi 0>!
Kesselbau« 2,5«1» «XI

Sarpenler-, Geschirr- u Schmiede-
W»kstäiten 3iX» «XI

Erholung«platz, Mauer u.Pavillone k,4»7 82

Hühnerhau«.. .. 3lX> «XI

Total de« Real-Eigenthum« »2«»4 7'l» KI
Total de» persönlichen ? 41.917 57

Totaliigenthum de« Distrikt« »24K.K48 4t

Die durchschnittliche Anzahl der Insassen in
der Hillstde Heimath während de« Jahre« wo,
273 k»Mö und die Kosten der Unlerdaltung pe>

lolaldelrag von Tage«lost m der Hnmath von

Anzahl der Insassen am Ende eine« jeden

Februar 2K», März 2Ä>" Ma'i 279
Juni Juli 285. August 287, Septem bei
28t, Oktober 293, November 299, Dezember
298. Die 298 Patienten in dem Heim am 3t.
Dez. 1893 sind wie folgt klassifizirt! Verständig
IK3, irrsinnig t35, blödsinnig 5, blind 7, Kin>
der 3. Am 3t. Dez. 189i! waren in dem Heim2K5 Peisonen ! aufgenommen während de« lah.re« 218, geboren 12- entlassen währen« »e«
Jahre« 132, gestorben 38, entflohen 27.

EinzelonzeichniK de« «uperimendenien Bio. W,
öeemer, war »7,954.2».

Bericht de« Hau«arzte«.
Während de« Irren Ab-

-32 17 «9
Die Ursachen de« Irrsinn« waren: Nerven-

fieber 2, klimatisch 4, erblich 3, Sonnenstich 1,
Grippe I. durch Geburt 4, Wunden I. Mastur-
bation 4, «uoschwiifung 1», Gram I, hohe«
Alier, Epilepsie 3, Verletzung I, Schwangerschaft

Die Anzahl d» Entlassenen war 33, wovon
14 geheilt, k gebessert und 13 starbenDie T°de«urs»chen waren - Parei!« 4, senileDementia 2, Epilepsie 2, terminal Dementia 1,
Dosentar, 2, Phthtsi« 2.

Die durchschnittliche tägliche Bevölkerung war
12K329M5.

an 1439 Patientin ausgestellt.
Die Kosten für Medizin, Büch» usw waren

»483.35.

Wir fühlen, daß eine Erklärung gegeniibie
den Steuerzahlern in der Ordnung ist für der
außerordentlichen Ausgaben für Verbesserungen
und Reparaturen in diesem Berich». Die Haupt-au«gabe ist für da« .Alle Manner Heim", dessenNothwendigkeit sei» lahren erkannt wurde. Da«
b>»her für diesen Zweck benutzte Gebäude wir
da« ursprüngliche hölzerne Armenhau«, welche»
unzureichend war für die Aufnahme all«r mann-
lichen Znsaffen, und der Ueberfchnß wurde in dem
Basement de« Jrrengedäude« untergebracht, des.sen ungesunder Zustand ein» Quelle anhallenderKlage blld'le. Mi» der Zustimmung der staat-lichen Behörde über Wohlthätigkeit, welche die
Plane genehmigte, machten wir den Eontrakt zurErrichtung eine« großen feuerfesten Bebäude«,
du« sich jetzt seiner Vollendung nähert, und da«
seinem Zwecke noch für »iele Jahre in der Zu-kunft genügen wird, da eine entsprechende Vir.
mchrunH der Bevölkerungsziffer bei dem Baue

Erholung in der frischen Lust ist nöthig fürda« phpstsche Wodloerhallen und dem geistigen
Zustande der Inen wohlthätig. Der Zaun um
den SrholungSgrund, vor etwa zehn lahren ge-

sich«, die Arbeit sicher und permanent zu machen,
daben wir den Platz mit einer acht guß bohen
Backstiininauer umzäunen lassen, mtt eine,

Backstiininauer im Sentrum. so daß die Ge-
schlechler in zwei Höfen von einander geschieden
sind Ein bedeck,er Bang führt im Inn.rn unidie Außeninauer und ein Pavillon ist im
trum eine« jeden Hose« gebaut worden, so dak
die Irren ihre gewohnte Bewegung auch belnassem Wetter haben können.

Eine Röhre, in welche alle die Dampfröhre«
de« Instituie« gelegt wurden war gleichfalls eim
der bedeutendsten Verbesserungen des Jahre«.

W. S Langst» ff, Präsident. 1 I 8
John Bidbon», » S ZDanlel William«, j A -

P.l.Murphp,
Ch a r le« Tro pp, l L z

Attest! E. I. L» nett, Sekretär.

Kritz Dürr s
u«i o o

Restauration ä: Eaton.
313 Lackawanna Av»nu^.

Die Restauration wird stet« mit den feinste,
versehen sein

Geschäfts-Anzeiger.

Fred.A. W a g n er, Druckarbeit jeder Art
in englischer und deutscher Sprach-, 5l l Lacka
wanna Avenue, gegenüber dem ginle, Store.

f-Iger 5o» Beadle^d'steell''llö Penn'«v?^
Edwin E, Teal, 24 Lackawanna Aoe.

da« berühmte White Sponge Mehl.

SZU Lack w Wi dmaper, Delikatessen

Weiche! «K Holtham,

Wewkn und Liquören.

Ungarischer Blarkberry Suft,

Stroh's Böhmisches Bier.
23T Penn Ave.. Äcranton

Wegseite Anzeigen.

Wm. Urostei,
deutscher Metzger,

Sl-isch/Rauchfi-Isch I"s^w.
Dreffed

Beef.^
Wir haben ferner einen Borrath«ologna Wurst, frische und gesalzene Schultern, Rippen, Ehuck«, Rundstück- ete. UnserBolognawurst übertrifft alle andere.

Dale k So,
415 «ord Achte Etroß-

Krank Gtetter,

Hotel und Bäckerei
Matnftraßr, Hydr Park.

Warme und kalte Speisen sind zu jeder ia
g-«z-il zu haben. Arische« Lager stet» a
Zapf, sowie Weine. Liquor e und Cigarren.

Die mit meinem Hotel verbundene Backen
liefert e»n vorzügliche» Backw.rt und werde
alle Bestellungen prompt und billig besorgt

Krank Stetter

>5.

RoVlllsoN'SBierbrauerei,Scranton,
Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,

ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat
zu

liefern
und

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder.

und Geschiisttbücher-Fabrikant,
SIS T«ntre Straße.

»M. Bestellt da« ?Wochenblatt".

Hau» und Hof.

Das Ziel der meisten Landwirte und
Geflügelzüchter ist, recht viele Eier zu
gewinnen, in zweiter Linie steht dann di<

und Mastfähigkeit,
Es wird daher notwendig sein, zu ersah-
eine gute Legehenne zu erkennen! Bei
Beantwortung dieser Frage ist aber vor.
auszuschicken, daß die erhöhte Eierproduk-
tion nicht bei bestimmten Rassen allein zu
suchen ist, sondern es gibt unter aller
Beflügelrassen gute und schlechte Leger
Man suche sich daher die besten Leger au!
und ziehe davon weiter, suche aus dei

Nachzucht wieder die besten aus und ver-
werte die schlechten Leger stets aU
Schlachtwar«, so wird man sich sehr ball
einen guten Legestamm heranzüchten
Merkmale eines guten Leghuhns sind iir
allgemeinen folgende: I) scharlachrote,
Kamm; 2) scharlachrote Kehllappen;
Ohrscheiben von mattweißer Färbung
4) blumenkohlsörmiger oder büschelartige!
Steiß ; S) möglichst kräfnger Hinterleib
6) geröteter Augenliderrand. Hierbei if
nun zu bemerken, daß wir bei unseren
oft rauhen Klima darauf sehen müssen
daß unsere Hühner große Widerstands-
fähigkeit uud Genügsamkeit an Fülle,
besitzen müssen. Es ist daher unse,
Landhuhn durchaus nicht zu VerWersen
sondern wir suchen nach obigen Merk,
malen die besten aus und kreuzen solch
dann mit Italienern, Spaniern, Lreve
coeur, Necke oder Houdans, um du
Eierproduklion zu heben, aber das wider-
standssähige Huhn als Grundlage stet«
zu behalten.

bende Stelle der Wäsche recht stark, läß>

die trocken gewordene Stelle mit eineir
Stahl oder Bügeleisen. Aus die so ge>
glättete Stelle schreibt man nun mit einei
Auflösung von 3i Gramm Höllenstein.

l. Es darf nicht feucht sein. Z, Es darl

Hilfe eines Pinsel« diese Masse aus du
Sohlen aus, bis die Schicht die Stärk,
einer dünnen Pappe erreicht hat.

Bedarf an frischer wnhlschmeckender But-
ter selbst und kostenlos herstellen. Dei
Preis des solid gearbeiteten kleinen Ap-

gesührt mit vernickeltem Deckel 4SV

lute Reinheit der auf diese Weise selbst
bereiteten Butter.

Kellerluft ist, desto rascher läuft der Kall

Tropfen.

Dy.AtyvsMoeutHd
Hamburger Tropfen

Blutkrankheiten,
Unverdaulickkeit,
Magenleiden,
Leberleiden,

Kopfweh, Uebelkeit,
Dvspepsie, Schwindel,

Vcrdanungblicschwcrdrn.
Magen- und Nicrenbeschwerdn«,

Biliösc Ansiillr.

Leiden des weibliche» Geschlecht».

Unstreitig da» beste Mittel. Prei«, KS

Cent» oder fünf Flaschen P 2.00, tn alle,»

Avothek.'N zu baben. Für Kü.vv werden
zwölf Flaschen kostenfrei versandt.

Littenbendcr 6 Co.,

Wtigncrn. Ichmitdelnsrüstungeii,

Visen- und Stahl - Waaren.

Franklin Ave.,

Seranton, Pa.

Vour Äowacll!
viBtrcBBeBVou

zrvcWczzcrs
- Mi verfehltes Lcbcn ist eine »

> I

-
'

ckiitte,
gäiülicli velldesideiki«
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